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Geſetzblatt 
für die Treie Stadt Danzig 


Nr. 105 Ausgegeben Danzig, den 16. Oktober 1935 

Tag Inhalt: Seite 
25. 9. 1935 Verordnung zur Aenderung des § 1964 des Bürgerlichen Geſetzbucheeeeeeeeeeeeee ss 1013 
266 Verordnung 


zur Anderung des § 1964 des Bürgerlichen Geſetz buches. 
Vom 25. September 1935. 


Auf Grund des $ 1 Ziffer 26 und des $ 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
Artikel I 
§ 1964 des Bürgerlichen Geſetzbuches erhält folgende Faſſung: 


§ 1964 

Wird der Erbe nicht innerhalb einer den Umſtänden entſprechenden Friſt ermittelt, ſo hat das 
Nachlaßgericht feſtzuſtellen, daß ein anderer Erbe als der Fiskus nicht vorhanden iſt. Dabei ſoll von 
weiteren Ermittelungen abgeſehen werden, wenn mit Rückſicht auf eine oder mehrere Ausſchlagungen 
vorberechtigter Erben anzunehmen iſt, daß die nachberechtigten Erben ebenfalls die Erbſchaft ausſchlagen 
werden. 

Die Feſtſtellung des Abſatzes 1 Satz 1 begründet das andere Erbberechtigte ausſchließende geſetz⸗ 
liche Erbrecht des Fiskus. 

Artikel II 
Die Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. 


Danzig, den 25. September 1935. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Huth Dr. Wiercinski⸗Keiſer 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 24. 10. 1935.) 


Bezugsgebühren vierteljährlich a) für das Geſetzblatt für die Freie Stadt Danzig Ausgabe A u. B je 3,75 G, 
b) für den Staatsanzeiger für die Freie Stadt Danzig Teil I Ausgabe A u. B je 3,— G, c) für den Staatsanzeiger für 
die Freie Stadt Danzig Teil II 3,75 G. Beſtellungen haben bei der zuſtändigen Poſtanſtalt zu erfolgen. Für Beamte (fiehe 
Staatsanz f. 1922, Nr. 87) Bezugspreis zu a) 2,25 G, zu b) 1,50 G. 
Einrückungsgebühren betragen für die zweigeſpaltene Zeile oder deren Raum = 0,50 G. 
Belegblätter und einzelne Stücke werden zu den Selbſtkoſten berechnet. 


Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetzblattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth in Danzig. 
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